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Liebe Anhängerinnen und Anhänger des ASV Mainz 88,

mit dem heutigen Heimkampf gegen die Red Devils aus Heilbronn 
startet für den ASV Mainz 1888 eV die neue Saison.

Das gesamte Jahr steht erneut  im Zeichen der Covid19 Pandemie. 
Trainingsbedingungen waren und sind unter diesem großen Einfluss 
abzustimmen.

Auch die heutige Mannschaftsaufstellung steht unter diesem 
Damoklesschwert, galt es doch bis zuletzt zu bedenken, ob 
neue Risikogebiete ausgewiesen wurden und somit Sportler 
womöglich nicht an den Start gebracht werden können.

Umso mehr ist der ASV Mainz 1888 eV stolz, Ihnen heute eine 
schlagkräftige Mannschaft präsentieren zu dürfen, die heiß auf 
Wettkampf für unsere Farben ist.

Die Red Devils Heilbronn haben unter sportlicher Führung von 
Patrick Nuding eine starke Truppe zusammengestellt. Wir dürfen 
gespannt sein, in welcher Funktion der Bronzemedaillengewinner 
aus Tokio, Frank Stäbler, uns heute die Ehre geben wird. Er wird 
auf alle Fälle eine große Bereicherung in unserer Halle darstellen.

So oder so wird uns heute alles abverlangt. Neben dem üblichen 
Aufstellungspoker kann und wird Ihre Anfeuerung am Mattenrand 
die entscheidenden Motivationspunkte für unsere Farben bringen 
können.

Genug der Worte, was nun zählt ist auf der Matte. 

Los geht’s.

Herzlichst
Ihr
Stefan Löhner

2. Vorsitzender 
ASV Mainz 88
Stefan Löhner

Dabeisein
ist einfach.

Wenn der  
Finanzpartner ein 
Teamplayer ist, 
der sich für große 
und kleine Sportler 
stark macht.

Wenn‘s um Geld geht

meine.sparkasse-mainz.de



Alleine der Gedanke an das letzte Auf-
einandertreffen mit den Red Devils, 

bereitet vielen Mainzer Fans noch heute 
Gänsehautfeeling.

2020, nach einem fast aussichtslosen 
Rückstand von 6 Punkten aus dem Hin-
kampf im Viertelfinale (12:18), gewannen 
die 88er vor eigener Kulisse in Mombach 
ebenfalls mit der gleichen Differenz gegen 
die hoch favorisierten Heilbronner (17:11). 
Beide Teams hatten gleich viele Siege 
(12:12) und bange Minuten nach Kampf-
ende ließen jeden noch so spannenden 
Thriller wie eine Gutenachtgeschichte für 
Kleinkinder aussehen. Kein Zuschauer 
verließ die Halle und in allen Gesichtern 
beider Teams konnte man Freude und 
Angst herauslesen.

Da bei Sieg und Niederlage, sowie bei den 
Punkten Gleichheit bestand, wurden die 
Schultersiege berücksichtigt. Auch hier 
gab es jeweils einen pro Team. Zusätzlich 
wurden Aufgabesiege und Disqualifikatio-
nen verglichen und hier lagen die Rhein-
hessen knapp mit 5:4 vorne.

Unser Gast heute
Red Devils Heilbronn

Trainer
Patric Nuding
Letzte Saison

Nicht Teilgenommen an der Bundesliga
Saisonziel

Deutscher Mannschaftsmeister
Halle

Römerhalle, Römerstr. 10, 74078 Heilbronn
Lage

Baden-Württemberg
150 km von Mainz entfernt

www.reddevils-heilbronn.de

Olympia 2021 in Tokio: 
Frank Stäbler sichert 

sich zum Abschluss 
seiner internationalen

 Laufbahn die 
Bronzemedaille.

Fotograf: 
Kadir Caliskan/DRB

Viertelfinale Rückkampf 04.01.2020
Fotograf: Dietmar Friedrich/
ASV Mainz 88

Als der Verband das Ergebnis verkün-
dete, gab es für die Mainzer Ringer und 
Fans nichts zu halten. Sie feierten die 
ganze Nacht den erneuten Einzug ins Halb-
finale um die Deutsche Mannschaftsmeis-
terschaft. Zur Meisterschaft reichte es für 
die Rheinhessen zwar nicht (Serienmeister 
Wacker Burghausen verteidigte seinen Ti-
tel), doch der für fast aussichtslos gehalte-
ne Sieg über den Vizemannschaftsmeister 
von 2018 hatte etwas Magisches.

Die Red Devils verzichteten im letzten Jahr 
auf eine Teilnahme an der Bundesliga und 
auch die Mainzer konnten nur einen Kampf 
gegen die Neusser bestreiten, bevor die 
Saison coronabedingt abgebrochen 
wurde. Nun treffen die beiden Teams 
heute Nachmittag erneut gegeneinander 
an und wieder geht es um Alles. Nur der 
Tabellenerste der Gruppe West kann als 
Gesetzter bei der Auslosung um die Play-
offs sicher sein, nicht ebenfalls einen Ta-
bellenersten aus der anderen Gruppe zu 
bekommen.

Und man kann es nicht anders sagen, trotz 
der Pause und den zwischenzeitlichen 
Verlust wichtiger Ringer, können die Ver-
antwortlichen der Red Devils zuversicht-
lich sein, heute beide Punkte aus Mainz 
mitzunehmen: Weltmeister und frischge-
backener Olympia-Bronzemedaillenge-
winner Frank Stäbler, Olympiateilnehmer 
Eduard Popp, und Abdolmohammad 
Papi kehrten nach Heilbronn zurück und 
Neuverpflichtungen wie Cengizhan Er-
dogan, Georg Harth und Aleksander 
Golovin lassen die Fans auf eine erneute 
Finalteilnahme hoffen. Vor allem Altmeister 
Adam Juretzko ist zu den Heilbronnern 
gewechselt. Mit fast 50 Jahren ist er immer 
noch auf dem Zenit seines Könnens. Die 
Frage heute ist: Ringt er oder Weltmeister 
Frank Stäbler?

Beide Mannschaften werden mit ihrer 
besten Mannschaftsaufstellung antreten 

wollen, doch sind auch alle Stars ver-
fügbar? Einige Ringer sind mit ihren Na-
tionalmannschaften auf Turnieren unter-
wegs und werden keine Freigabe für die 
Bundesliga erhalten und ob die Pandemie 
dem einen oder anderen Sportler einen 
Strich durch die Rechnung macht, wird 
man spätestens an der Waage sehen.

Doch wer auch immer anwesend sein wird, 
der wird alles für sein Team geben.

Unterstützen Sie, liebe Fans des ASV 
Mainz 88 und Red Devil´s beide Mann-
schaften. Heute geht es nicht nur um 
Sieg oder Niederlage, es geht auch um 
ein Stück Normalität, dass wir uns alle 
so wünschen. 

Wir wünschen beiden Team einen ver-
letzungsfreien Kampf und einen fairen 
Abend.

Olympia 2021 in Tokio: Eduard Popp erreicht Platz 8 bei 
seiner zweiten Olympiateilnahme.

Fotograf: 
Kadir Caliskan/

DRB



Immer auf dem 
Laufenden: 
Folge uns bei Instagram, 
Facebook und YouTube

Wenn Du die besten Bilder und 
Online-Storys des ASV-Universums 
nicht verpassen möchtet, solltest 
Du dem ASV Mainz 88 auf Instagram 
& Co. folgen!

@asvmainz88
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GÜNSTIG, FAIR, REGIONAL
Machen Sie den Preisvergleich 
www.mainzerenergie.de
oder persönlich im Energieladen: 
Rheinallee 41 in Mainz

06131 12 9090
Mo. – Do.: 8.00 – 17.00 Uhr 
Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr
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Medaillengewinner bei Olympia sind 
glücklich. Sie haben etwas erreicht 
für die Geschichtsbücher, ihre Na-

men sind eingraviert im Olymp, quasi in 
Stein gemeißelt, wie es in der Antike üblich 
war - damals freilich nur den Siegern vor-
behalten, weil der Zweite oder Dritte nichts 
zählten. Im modernen Olympia ist hingegen 
mehr als bei allen anderen Wettkämpfen 
der Zweite nicht der erste Verlierer. Nur sel-
ten zeigte bei den Siegerehrungen der um 
ein Jahr verspätet ausgetragenen Olympi-
schen Corona-Spiele von Tokio ein Zweiter 
oder Dritter Enttäuschung, selbst die Mann-
schaftssportler, die nach den großen Finals 
von Weltmeisterschaften oder Champions-
League-Endspielen ihre Silbermedaillen 
umgehend vom Hals zerren oder gar achtlos 
und enttäuscht auf den Rasen werfen, wahr-
ten die Form oder freuten sich gar aufrichtig. 

Und dennoch kann man, auch wenn man 
die Ringerbrille abzieht und mit kritischem 
bloßen Auge schaut, den Ringerinnen und 

Der Respekt
der Ringer

Bei den Olympischen Spielen zeigten die Ringer einmal mehr, 
dass sie allein wegen ihrer Haltung zu Olympia gehören.

Ringern, den Grecos und Freistilern, beson-
dere Anerkennung aussprechen. Für sie, 
die schon eine Qualifikation für Olympische 
Spiele nicht nur aufgrund des im Vergleich 
zu allen anderen Sportarten extrem schwie-
rigen Qualifikationswegs bei einer so großen 
Anzahl an Ringernationen internationalen 
Spitzenniveaus und zugleich auf 16 Teilneh-
mer begrenzter Felder würdigen wie wenige 
andere Sportlerinnen und Sportler, ist eine 
Medaille ein Segen an sich. Alleine wegen 
ihrer Haltung zu einer Olympiateilnah-
me und wegen ihres Respekts vor dem 
Ereignis sind sie, die 2013 beinahe aus 
dem olympischen Programm gestrichen 
worden wären, ein unverzichtbarer Be-
standteil.

Beispielhaft dafür stand bei den Spielen von 
Tokio, wie sehr Frank Stäbler, der erfolg-
reichste deutsche Ringer des vergangenen 
Vierteljahrhunderts, nicht nur Freude oder 
Genugtuung ausstrahlte. Der Ringer des 
KSV Musberg, der in der Bundesliga für den 

Der Autor des Textes Daniel Meuren 
     schreibt aktuell an  einem Buch 
          über den dreifachen 
               Weltmeister
                    Frank Stäbler.

Olympia 2021 in Tokio: 
So genießt Frank Stäbler 
seine Medaille.
Fotograf: 
Kadir Caliskan/DRB

heutigen ASV-Gegner Red Devils Heilbronn 
kämpft, strahlte Glückseligkeit aus, etwas 
viel Erhabeneres als lediglich die Zufrieden-
heit darüber, einen Auftrag erfüllt oder ein 
sportliches Ziel erreicht zu haben. Stäbler 
stand, als er sich die vom DRB-Generalse-
kretär dargereichte Medaille wegen Coro-
na eigenhändig um den Hals gelegt hatte, 
so rein mit sich auf dem Treppchen, dass 
es selbst der schwarz-rot-goldene Mund-
Nasen-Schutz nicht verbergen konnte. Die 
Augen waren verschlossen und zugleich war 
Stäbler offener und durchschaubarer denn je.

Dieser Zustand der vollkommenen Zufrie-
denheit war besonders bemerkenswert, weil 
Frank Stäbler in den Jahren zuvor stets ein 
Mann des „All in“ war. Erfolg reihte sich an 
Erfolg, drei Weltmeistertitel in unterschied-
lichen Gewichtsklassen ließen ihn zu einem 
der international am meisten respektierten 
Ringer werden. Legenden wie Roman Vla-
sov,  eine Gewichtsklasse höher,  zweifacher 
Olympiasieger und zigfacher Weltmeister  
aus Russland sowie Weggefährte und Zeit-
zeuge Stäblers, schätzten die Leistung be-
kennendermaßen besonders, da sie um den 
Nachteil eines für Ringer so deutlich weniger 
komfortablen wie auch lukrativen Umfelds in 
Deutschland wussten. Stäbler hatte sich in 
diesem Reigen der Stars der Szene etab-
liert und an Siege gewöhnt. Entsprechend 
wollte er seine Karriere nun in Tokio krö-
nen - selbstredend mit Gold. Als es nun die 
Bronzemedaille war, schien diese dennoch 
golden für den deutschen Vorzeigeringer. 
„Für mich ist das mein Olympiasieg, eine 
olympische Medaille war immer meine 
große Sehnsucht“, sagt Stäbler. Entspre-
chend zelebrierte er ohne jeden Gram ob ei-

ner durchaus strittigen Viertelfinalniederlage 
seinen Bezwinger Mohammad Rezza Geraei 
aus Iran als Olympiasieger. Er zeigte sich mit 
ihm Arm in Arm, ohne jedes Ressentiment.  
Und der junge Iraner erwiderte diese Gesten 
voller Respekt, indem er Stäbler via IOC-
Videoschalte seinen Trainingskameraden in 
der Trainingshalle in Iran präsentierte wie ei-
nen Champion. Am Rande der Dopingprobe 
gestand er Stäbler später gar noch ein, dass 
dieser für ihn seit vielen Jahren ein großes 
Vorbild sei, eine ringerische Inspiration.

Diese Momente erlebte Stäbler dank seiner 
Fähigkeit, seine Bronzemedaille zu genießen 
ohne jeden Abstrich.

Diese Momente müssten jungen Sportlern 
immer wieder vorgeführt werden, um ih-
nen die wahren Werte des Sports und die 
größten Belohnungen vor Augen zu führen, 
die Wettkämpfe und Respekt versprechen. 
Ringen hat im olympischen Reigen sehr viel 
dafür getan, dass Sport selbst nach harter 
direkter Auseinandersetzung, direkterer 
Auseinandersetzung als in jedem anderen 
Sport Gegner zusammenführt und nicht 
trennt.



Sorgenfrei Leben und Wohnen in einem Zuhause mit 
einer preisgünstigen Miete. 
 
Seit vielen Jahren verbindet die Wohnbau Mainz GmbH 
soziales Miteinander und komfortables Wohnen in  
unserer Stadt – weil wir gerne in Mainz zuhause sind.

Quelle: Martina Pipprich

Zuhause in Mainz

Sorgenfrei Leben und Wohnen in einem Zuhause mit 
einer preisgünstigen Miete. 
 
Seit vielen Jahren verbindet die Wohnbau Mainz GmbH 
soziales Miteinander und komfortables Wohnen in  
unserer Stadt – weil wir gerne in Mainz zuhause sind.

Quelle: Martina Pipprich

Zuhause in Mainz

Beka Bujijashvili
57 kg Freistil 
N - Georgien

1. Platz Dan Kolov 
2019 

3. Europameister U23 
2014

Elcin Ali
61 kg Greco 
EU - Türkei 

1. Platz Wladyslaw Pyt-
lasinski Cup 

Polen

Ashot 
Shahbazyan

61 kg Freistil 
N4 - Armenien

Mehrfacher 
Rheinlandpfalzmeister

Marlon Vinson
61 kg Greco 

D - Deutschland

Mehrfacher 
Rheinlandpfalzmeister

Jugend

Alexander 
Semisorov

71 kg Freistil 
D - Deutschland

Deutscher Meister 2013, 
2014, 2017 & 2018

David Ersetic
66 kg Greco 
EU - Polen

3. Platz 
Thor Masters 2020

Anousch 
Jafari Gorzini

57 kg Freistil
D - Deutschland

UNSER BUNDESLIGA TEAM 2021/2022



Sleiva Kristupas
71 kg Greco 
EU - Litauen

3. Europameister 
2020

Jason Markgraf
71 kg Greco 

D - Deutschland

3. DM Junioren 2015

Ibro Cakovic
71 kg Freistil 
N6 - Serbien

Arsen Geworkian
71 kg Greco 

N6 - Armenien

Mehrfacher 
Rheinlandpfalzmeister

Ruhullah Gürler
75 kg Greco 

D - Deutschland

Iosif Shahbazyan
71 kg Freistil 

N4 - Armenien

Mehrfacher 
Rheinlandpfalzmeister

Mateusz Wolny
80/86 Greco

EU-Polen 

3. Deutscher Meister 2017

Wladimir Remel
98 kg Freistil 

D - Deutschland 

3. Deutscher Meister 2019

2. Deutscher Meister 2018

Burhan Akbudak
86 kg Greco 
EU - Türkei

3. Europameister 
U23 2018

Kamil Rybicki
75 kg Freistil 
EU - Polen

Olympiateilnehmer 2020

Alen Tamrazov
80 Greco

N4 - Armenien

Timur Bizhoev
80 kg Freistil 
N - Russland

3. Europameister 2019

3. Weltmeister U23 2018

William Harth
98 kg Freistil 

D - Deutschland

Deutscher Meister 2013, 
2014 & 2018

Etka Sever
98 kg Greco 

D - Deutschland

3. EM U23 2017
EM U23 2016
2. DM 2018

DM 2016 & 2017

Abdallh Karem
130 kg Freistil 

N4 - Syrien

Ahmet Dudarov
86 kg Freistil

D - Deutschland 

Deutscher Meister 2019

Bachu
Gavelashvilli

98 kg Greco 
N6 - Georgien

Mehrfacher 
Rheinlandpfalzmeister

Meister

Tadeusz Michalik
98 kg Greco 
EU - Polen 

3. Olympiasieger 2020

3. Europameister 2016

UNSER BUNDESLIGA TEAM 2021/2022



Berliner Platz 24
65428 Rüsselsheim

06142 41148
Apotheke@Viktoria-Ruesselsheim.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8:00 - 18:30 Uhr
Sa 8:00 - 13:00 Uhr

Wilhelm-Sturmfels-Straße 18
65428 Rüsselsheim

06142 62110
Apotheke@Boellensee-Ruesselsheim.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr 8:00 - 18:30 Uhr
Mi & Sa 8:00 - 13:00 Uhr



... auch online spielbar. www.lotto-rlp.de

Gemeinsam
in die neue Saison!
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